
Leistungen:

- Fährüberfahrten:

- Genua – Palermo

- Palermo – Genua

- 2 x Superior Frühstück an Bord im Self-Service

- Unterbringung in 2-Bettkabinen

- 7 x Übernachtung mit Halbpension

- Halbpension als 3-Gang-Abendessen oder Buffet

- Hotels der gehobenen SRG-Mittelklasse

- 1 x Durchgehende Reiseleitung vom 3.-8.Tag für:

- 1 x Ganztagesführung Cefalù und Madoniegebirge

- 1 x 2 Std. Führung Villa Casale inkl.:

- Eintritt Villa Romana del Casale

- 1 x Ganztagesführung Ätna und Taormina

- 1 x Ganztagesführung Catania und Siracusa

- 1 x Ganztagesausflug Lipari/Vulcano mit Fähre

ab/bis Milazzo inkl.:

- Inselsteuer Liparische Inseln, im Wert von EUR

2,50

- 90 Min. Busgestellung für Inselrundfahrt Lipari

- 1 x Halbtagesführung Palermo

- 1 x 3-Gang Abendessen in einem Restaurant in

Palermo vor der Einschiffung

- Quietvox Audio Guide-System für die ganze Reise

zubuchbare Optionen:

Einzelzimmerzuschlag 171 €

Erhöhter Einzelzimmer Zuschlag 5. bis

7. Einzelzimmer (obligatorisch, zzgl.

EZZ)

96 €

Eintritt Archäologischer Park Neapolis

bei Siracusa

20 €

Sizilien und die Inseln des Feuers - 10 Tage

Spüren Sie die Urkraft der Erde

Tauchen Sie ein in die Natur- und Kulturgeschichte Siziliens

Berge, Meer, Feuer und Legenden prägen Sizilien – Über allem ragt der etwa 3.000 m hohe Ätna aus

dessen Lavaströmen fruchtbare Erde entsteht, die Weinreben und Zitrusfrüchte nährt. In der

Mythologie galt der Berg als Werkstatt der Kyklopen, Helfer des griechischen Feuergottes

Hephaistos. Nördlich vor der Küste Siziliens brodelt die Schmiede des römischen Gottes des Feuers,

Vulcano mit dampfenden Schwefelfeldern, schwarzem Sand und Natur-Spa. Gleich daneben

empfängt Sie Lipari, das Herz der Äolischen Inseln, wo weiße Bimssteinbrüche auf eine lebhafte

Altstadt rund um das Kastell treffen. Hinter dem romantischen Fischerstädtchen Cefalù erheben sich

die einsamen Gipfel des Madoniegebirges. Im Hochland bei Piazza Armerina erzählen

farbenprächtige Mosaike der Villa Romana del Casale von antiker Lebensfreude. Im Südosten am

glitzernden Meer lässt Siracusa Jahrtausende Geschichte lebendig werden, während Catania im

schwarzen Lava-Barock glänzt. Umwerfende Panoramen auf den rauchenden Ätna und das ionische

Meer bietet die Hügelstadt Taormina. Zum Ausklang fasziniert Palermo mit arabisch-normannischen

Prachtbauten, lebhaften Märkten und mediterranem Flair.

1. Tag: Anreise – Genua

Durch die reizvollen Landschaften Oberitaliens reisen Sie an die ligurische Küste an. Am Abend

Einschiffung auf die Fähre nach Palermo.

2. Tag: Palermo – Raum Cefalù – 70 km - F/A

Gegen 18.30 Uhr Ankunft in Palermo. Entlang der Küste fahren Sie in den Raum Cefalù.

3. Tag: Cefalù und Madoniegebirge – 150 km - F/A

Im Hinterland von Cefalù liegen die „sizilianischen Dolomiten“, genannt Madoniegebirge. Einsame

Straßen führen durch die artenreiche Naturlandschaft, wo hinter jeder Kurve unvergessliche

Ausblicke bis zum tyrrhenischen Meer, sowie verschlafene Bergdörfer warten. Die malerische

Altstadt von Cefalù drängt sich auf einem schmalen Landstreifen zwischen Meer und Felsen hervor.

In den engen Gassen wird das Flanieren zu einem Erlebnis in einem typisch sizilianischen Küstenort,

der mit schönen antiken Bauwerken verzaubert.

4. Tag: Cefalù – Piazza Armerina – Taormina – 300 km - F/A

Es geht hinauf ins Hochland im Landesinneren von Sizilien für eine Besichtigung der Villa Romana

del Casale etwa 6km südwestlich von Piazza Armerina. Die weitläufige spätrömische Villenanlage

aus dem 3. oder 4. Jh. n.Chr. ist für ihre große Mosaikflächen aus farbigen Tesserae berühmt.

Vielfältige Motive, kräftige Farben und unterschiedliche Dekorationsstile schaffen außergewöhnliche

Motive wie beispielsweise kleine Amorfiguren beim Fischfang oder im Spiel mit Delphinen. Ebenso

faszinierend stellen sich die Szenen welche vom Wildtierfang oder -handel, und die

"Bikinimädchen", die Sport treiben, dar. Selbst die Thermen sind mit Mosaiken geschmückt.

Beeindruckt führt Ihr Weg Sie Richtung Ostküste nach Taormina für die nächsten vier Nächte.

5. Tag: Ätna und Taormina – 110 km - F/A

Immer wieder zeigt sich der höchste aktive Vulkan Europas, der Ätna, von seiner mächtigsten Seite.

Dann brodelt und qualmt es um die über 3000m hohe Kegelspitze, während sich glühende Lava



ihren Weg ins Tal bahnt. Dieses beeindruckende Naturschauspiel hinterlässt eine einzigartige und

vielfältige Vulkanlandschaft, die Sie während Ihrer Auffahrt bewundern werden. Von der

Aussichtsplattform in 2000m Höhe genießen Sie einen eindrucksvollen Blick über Teile der Ostküste

Siziliens. Wer möchte stoppt auf der Weiterfahrt auf einem Landgut am Fuße des Ätnas, um die in

der fruchtbaren Vulkanerde kultivierten Weine bei einem Mittagsimbiss zu verkosten (fakultativ). An

der Küste erwartet Sie die Hügelstadt Taormina, die besonders wegen des antiken griechischen

Theaters bekannt ist. Überall bieten sich in der historischen Altstadt spektakuläre Panoramen über

das ionische Meer und auf den Ätna. Flanieren Sie über den Corso Umberto und besuchen Sie die steil

abfallenden Gärten, kleinen Handwerksläden und gemütlichen Restaurants in den romantischen

Seitengassen. Der Duft von Jasmin und Bougainvillea begleitet Sie bei Ihrem Streifzug durch die vom

arabisch-sizilianischen Baustil geprägte Stadt.

6. Tag: Catania und Siracusa – 240 km - F/A

Heute sehen Sie zwei weitere Städte an der Ostküste Siziliens. Morgens begrüßt Sie Catania, die aus

Vulkanstein gebaute Barockperle. Am Hafen preisen die Händler auf dem lebhaften Fischmarkt

lautstark Ihre Waren an, während nur wenige Schritte entfernt die mächtige Ursino-Burg den

Jahrzehnten trotzt. Entlang der Via Etnea flankieren Paläste und Kirchen den Weg zur Piazza del

Duomo, wo der berühmte Lavastein-Elefant – stolzes Wahrzeichen Catanias – vor der reich

verzierten Kathedrale wacht.

Entlang des blauglitzernden Ionischen Meeres erreichen Sie das geschichtsträchtige Siracusa. In der

romantischen Altstadt auf der Insel Ortigia verschmelzen Jahrtausende zu einem einzigartigen

Mosaik. Zwischen Apollon-Tempel, barocker Kathedrale und der mythischen Arethusaquelle, die von

üppigem Papyrus gesäumt wird, spüren Sie den Geist der Vergangenheit. Im Archäologischen Park

Neapolis ist Geschichte zum Greifen nah – bestaunen Sie das griechische Theater, den kolossalen

Hieron-Altar oder das Akustikphänomen „Ohr des Dionysios“ (Eintritt fakultativ).

7. Tag: Lipari und Vulcano – 180 km - F/A

Morgens brechen Sie zeitig nach Milazzo auf, wo bereits Ihr örtlicher Reiseleiter wartet. Gegen 9 Uhr

legt die Fähre zur Insel Lipari ab – der größten und fruchtbarsten der Äolischen Inseln. Über der

Hafenbucht thront das Kastell mit seiner barocken Kathedrale und dem Archäologischen Museum,

das eindrucksvoll prähistorische Funde der Insel zeigt. Dahinter reiht sich das Gassengewirr der

Fischer- und Händlerviertel, wo die Lagerung der Ausfuhrgüter wie Bimsstein erfolgte. Nördlich der

Stadt Lipari befindet sich das sehenswerte Zentrum des Bimssteinabbaus und im Tal an der

Westküste entspringen heiße Quellen der vulkanischen Insel.

Über die 1 km breiten Meeresenge (Bocche) bringt die Fähre Sie auf die Nachbarinsel Vulcano. Im

Norden erhebt sich der junge Vulkankegel Vulcanello, dessen bizarre Lavafelder bis an die warmen,

schwefeligen Buchten reichen. Gönnen Sie sich eine Schlammpackung im warmen „Wellnessbecken“

von Porto di Levante oder bewundern die Aussicht vom Gran Cratere zwischen zischenden

Fumarolen und schwefelgelb leuchtenden Krusten.

Nachmittags führt Ihr Weg Sie per Fähre zurück nach Milazzo und in Ihr Hotel zum Abendessen.

8. Tag: Taormina – Palermo – 270 km - F

Der letzte Tag auf Sizilien bricht an. Mitten durch das Herz der Insel führ Ihr Weg Sie nach Palermo,

die Hauptstadt. Die wichtigste Hafenstadt ist reich an Monumenten und Bauwerken aller Epochen

und Völker, die in den Jahrhunderten die Stadt beherrschten. Sehenswert sind allerdings auch die

immer wieder unvermittelt auftauchenden beschaulichen Details wie bunt bemalte Fahrräder oder

uralte schmiedeeiserne Balkongeländer. Nach einem Stadtrundgang, bei dem Sie u.a. das Grab

Friedrich des II., den Normannenpalast mit der Capella Palatina, die Kirchen San Giovanni degli

Eremiti und La Martorana sehen, wird es Zeit für die Einschiffung für Ihre Rückkehr gegen 23 Uhr auf

das Festland nach Genua.



9. Tag: Genua - F/A

Am Abend gegen 19 Uhr erreichen Sie die traditionsreichen Handels- und Hafenstadt Genua. Ihren

Charme und Stolz hat die königliche Stadt unterhalb der Alpen nie verloren. Prächtig verzierte

Paläste, prunkvolle Kirchen in der malerischen Altstadt zeugen vom Reichtum als europäische See-

und Finanzmacht. Ihr Hotel erwartet Sie zum Abendessen.

10. Tag: Heimreise - F

Nun ist es Zeit Italiens Landschaft während der Fahrt bis zur Grenze zum Abschied zuzuwinken.

Unser Tipp:

Lust auf noch mehr spektakuläre Feuerberge? Werfen Sie einen Blick auf unsere Reise „Rauchende

Vulkane auf Sizilien“- Reisenummer: 868.441669. Auf einer Bootstour nach Panarea und Stromboli

erleben Sie mit etwas Glück, wie glühende Lavaströme im Abendlicht leuchten.

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

http://www.tcpdf.org

